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Seit 1200 Jahren steht die Wallfahrtskirche  
Maria Schöndorf über Vöcklabruck

Wir feiern Geburtstag  _ und sind die Beschenkten.

Alles Gute z um Gebu r t s tagAl les Gute z um Gebu r t s tag!!



Liebe Vöcklabruckerinnen und Vöcklabrucker!
Im Jahr 2023 feiert unsere Pfarre 
das 1200-Jahr-Jubiläum von Maria 
Schöndorf, unserer Wallfahrtskir-
che, die über der Stadt thront.  Die 
Spanne von 1200 Jahren ist eine 
Zeit, die sich längst nicht mehr 
überblicken lässt. Vieles ist seit 
dem Jahr 823 - der ersten urkund-
lichen Erwähnung im sogenannten 
Mondseer Traditionscodex - ge-
schehen, vieles auch schon in Ver-
gessenheit geraten. In diesen 1200 
Jahren ist die Kirche Maria Schön-
dorf zur geistlichen Heimat für vie-
le Menschen geworden. 

Ein Haus Gottes unter den 
Menschen ist etwas Besonde-
res, denn hier treffen sich die 

Wirklichkeit des Menschen und 
die Wirklichkeit Gottes.

Ein Text der Autorin Susanne  
Niedermeyer hat mich inspiriert, 
mich still in eine Bank der leeren 
Kirche Maria Schöndorf zu setzen. 
Ich schaue dem Flackern der Ker-
zen am Opferlichtständer zu, durch 
die bunten Glasfenster fällt das  
Sonnenlicht und spielt mit den  
Farben in der Kirche. Mein Blick 
fällt auf die Muttergottesstatue am 
Hochaltar. Erhabenheit und Müt-
terlichkeit strahlt sie aus. Liebevoll  
blickt sie auf das Kind, das sie in  
ihren herabgeglittenen Schleier  
gehüllt hat.

Ich tue nichts, außer spüren (und 
meine Gedanken notieren):

Viele waren vor mir da. Ihre Gebe-
te wurden von den Mauern aufge-
nommen, ihre Hoffnungen, Bitten, 
ihre Trauer – ihre Herzensanliegen 
eben. Jede Strebe des gotischen 
Netzgewölbes ist durch sie zum 
Gebet geworden. Ein immerwäh-
rendes Wispern. Ich stelle mir vor: 

Die Wände haben jedes Wort 
bewahrt, jedes Seufzen, jede 
Träne, jeden Wimpernschlag. 

Nichts ist verloren.
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So, wie es Susanne Niedermeyer 
beschreibt, sitze auch ich da und  
lausche: der Bäuerin, die Gott im  
Jahr 1794 von ihrer anstrengenden 
Arbeit erzählt und auf eine gute  
Ernte hofft; der Witwe, die um 
ihren gefallenen Mann weint; der  
17-jährigen, die schwanger ist 
und nicht weiß, wem sie sich an-
vertrauen kann; den Eltern, die 
glückselig ihre Kinder taufen las-
sen. Ich lausche dem Mann auf 
der Suche nach einer Perspekti-
ve, der Frau mit ihrem Dank für 
Genesung, dem Touristen, dem  
Pilger, dem Hochzeitspaar.

Ihre Geschichten machen die 
Steine lebendig.

Lebendig, das ist auch unsere 
Pfarrgemeinde und vieles hat sich 
in Kirche und Gesellschaft verän-
dert. So ist es heute nicht mehr 
möglich, dass das Augustiner 
Chorherrenstift St. Florian die Be-
treuung der Pfarre übernimmt. Die 
Leitung der Pfarre und der wirt-
schaftlichen Angelegenheiten ob-
liegt nun jeweils einer Frau. Neben 
den priesterlichen Diensten, die 
dankenswerterweise vom Kloster 
Maria Puchheim und im speziel-
len von Pater Mario Marchler ge-
währleistet sind, stehen nun auch 
Laien (ausgebildete Männer und 
Frauen) den Wortgottesfeiern vor. 
Trotz dieser Veränderungen neh-
me ich eine sehr positive und gute 
Atmosphäre in der Pfarre wahr 
– in allen Bereichen mitgetragen 
von Menschen, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. 

Eines steht fest: In der Kirche 
Maria Schöndorf werden wei-
terhin Gottesdienste zu al-
len kirchlichen Anlässen ge-
feiert, in Freude aber auch in  
Trauer und Hoffnung.

Seit 1200 Jahren ist sie Wahrzei-
chen und Zufluchtsort und wird es  
bleiben für alle, die Kraft aus der 
Gemeinschaft und aus dem Gebet 
schöpfen möchten.

1200 Jahre sind ein Grund zum 
Feiern! Dazu möchte ich schon 
jetzt die gesamte Bevölkerung von 
Vöcklabruck herzlich einladen. Von 
31. Mai bis 1. Oktober wird es eine 
ganze Reihe von Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, bezogen auf 
dieses besondere Jubiläum, geben.

Ich sitze noch immer da, in dieser 
Bank in der Kirche Maria Schöndorf 
und lege den Stift zur Seite. Ich  
entzünde eine Kerze am Opfer-
lichtständer und stelle sie in den 
Schein der anderen Kerzen. 

Karwoche und Ostern stehen vor 
der Tür. Und als Christinnen und 
Christen glauben wir daran, dass 
Jesus von den Toten auferweckt 
wurde. 

Gott will uns damit zeigen, dass 
es nicht bei diesem Ende bleibt, 

sondern das Leben, das Licht 
und die Liebe durchbrechen und 

uns hineinnehmen in dieses 
österliche Geschehen.

In diesem Sinne wünsche ich allen  
ein gesegnetes Osterfest 

und der Kirche Maria Schöndorf
alles Gute zum Geburtstag!

Barbara Hofwimmer
leitende Pfarrseelsorgerin



V O N  A N D R E A  R E I S I N G E R  U N D  C L A U D I A  H Ö S S I N G E R

V ON  E L I S AB E T H  W Ü R Z L - B A L DI N G E R

Offenes Singen im Advent im Pfarrsaal (=Turnsaal vom Kindergarten im Pfarrhof)

Neue, zeitgemäße Möglichkeiten und Räume sollen Glauben und Religion 
für uns und andere erlebbar machen und das bestehende Angebot ergänzen.

FACHTEAM „GLAUBEN HEUTE

Die Schätze unseres Glaubens und 
unserer Religion für uns selber und 
für andere so erlebbar machen, dass 
das auch zeitgemäß ist. Diese Moti-
vation war bei der Startklausur des 
neuen Pfarrgemeinderates ausschlag-
gebend für die Gründung dieses neu-
en Fachteams. Ziel ist es, Glaube als 
lebensbejahend und lebenstragend 
erlebbar zu machen. Da traditionel-
le Möglichkeiten für viele Menschen 
heute nicht attraktiv erscheinen, wol-
len wir experimentieren und Räume 
schaffen, wo das vielleicht leichter 
möglich ist.

Vorgestellt:

Begonnen haben wir im Advent mit 
einem offenen Singen im Pfarrsaal 
mit Unterstützung unseres Kirchen-
chorleiters Sebastian Aigner. Dieser 
Start ist bereits gut geglückt und ca. 
30 Menschen haben neben Tee und 
Keksen gemeinsam Adventlieder ge-
sungen. 
In der Fastenzeit gibt es nun die „Heil-
samen Wochen“: Heilsames zu erle-
ben – das ist auf ganz unterschiedli-
che Art und Weise möglich. Die Kath. 
Pfarre Vöcklabruck nutzt die diesjäh-
rige Fastenzeit, um zu verschiedenen 
heilsamen Angeboten einzuladen. 

Zahlreiche Veranstaltungen für Klein 
(Heilsame Geschichten) und Groß 
(Heilsames Pilgern, Heilsames Singen, 
Heilsame Biblische Geschichten…) 
wurden dafür zusammengestellt und 
in einem Folder beworben.

Aus der Reihe: Menschen in unserer Pfarre

Seit einigen Monaten hat sich eine 
Gruppe von inzwischen sieben Per-
sonen gefunden, die abwechselnd 
den Mesnerdienst in Schöndorf 
übernehmen. Niemand muss sich 
vor Überforderung fürchten, jeder 
hat die Möglichkeit, auch einmal 
NEIN zu sagen … So kann Kirche 
und Gemeinschaft funktionieren! 

Ein Grund zur Freude und 
auch ein Grund, von Herzen

  DANKE!

OSTERSTANDL DER GOLDHAUBENFRAUEN

Fr 31. März, ab 9:00 Uhr

am Vöcklabrucker Stadtplatz

Palmbuschen,  
österliches Gebäck  
und Osterschmuck 

Mit dem Erlös unterstützen 
wir soziale Projekte.

 
Mitglieder des Fachteams:

Andrea Reisinger (Leiterin), Eva 
Gabeder, Franz Reger, Brigitte 
Schlair, Ruth Winter, Maria Gavino,  
Christoph Hauser, Claudia Hössinger.

PAss. Barbara Hofwimmer und 
Andrea Reisinger mit dem Folder 
für die Angebote in der Fastenzeit

MESNEREI
in Maria Schöndorf

zu sagen!



V ON  E L I S AB E T H  W Ü R Z L - B A L DI N G E R  U N D  C H R I S T I N A  S TO CK I N G E R

MARIA SCHÖNDORF

„Die altehrwürdige Mutterkirche 
Maria Schöndorf zu Vöcklabruck, 
weithin sichtbar und majestätisch 
auf sanftem Hügel gelegen, einge-
bettet in schöner Voralpenland-
schaft, zieht wegen ihres burgähn-
lichen Aussehens nicht bloß den 
Blick der Durchreisenden, sondern 
alljährlich viele Besucher an. Bereits 
im Jahre 823 erwähnt, ist sie eine 
der ältesten  Kirchen des Landes 
und die früheste Marienkirche des 
Bezirkes Vöcklabruck. Sie war die 
uralte Pfarrkirche von Vöcklabruck 
und ist die Mutterkirche der Pfar-
ren Attnang, Puchheim, Regau und 

In nur wenigen Sätzen beschreibt 
unser ehemaliger Stadtpfarrer Dr. 
Franz Leitner Charakteristika und 
wichtige Eckpunkte der Geschich-
te der Kirche von Maria Schöndorf.

Im Buch „Die bewegte Geschichte 
von Maria Schöndorf“ hat Leitner 
1999 zum 1175. Jubiläumsjahr  
einen detailreichen Geschichtsbei-
trag erarbeitet. 

Timelkam. Infolge ihres beeindruckenden Aussehens, der sehenswerten Kunstschätze und ihrer wunderbaren Ma-
donna „Maria vom guten Rat“ oder „Mutter der schönen Liebe“ erfreut sie sich großer Beliebtheit. Obwohl das Recht 
der Pfarrkirche unter Kaiser Josef II. auf die zentralere Stadtkirche St. Ulrich (Anm. Stadtpfarrkirche) verlegt wurde, 
ist Maria Schöndorf immer noch die „geheime“ Hauptkirche für die größten Feste der Pfarre.“(Leitner 1999.5.)

Ansicht von Vöcklabruck 1674, Stich von Matthäus Vischer (Ausschnitt)

Detailansicht der „Mutter der 
schönen Liebe“ oder „Maria vom 
guten Rat“ in Maria Schöndorf

Kurz und knapp zwei Fragen zur Kirche Maria Schöndorf:

Warum eigentlich zwei Türme 
und welcher ist der ältere?

Das Jubiläum wird sehr musika-
lisch. Seit wann wird in Maria 
Schöndorf Musik gemacht?

Bereits in der Reformationszeit hat-
te Musik einen besonderen Stel-
lenwert, so wird 1594 ein „Schul-
kantorium“ erwähnt. Während der 
Barockzeit erfuhr die musikalische 
Gestaltung eine reiche Entfaltung. 
Neben dem Organisten und Schul-
meister wurden bis 1784 von Stadt 
und Pfarre gemeinsam eigene Mu-
sikanten zur Gestaltung der Fes-
te angestellt. Aus den kirchlichen 
Sängern und Musikanten gingen 
der Kirchenchor und die 1812 ge-
gründete Stadtmusik hervor. (Vgl. 
Leitner 1999. 55-57)

Interesse an der Geschichte von Maria Schöndorf geweckt?

Das Buch „Die bewegte Geschichte von Maria Schöndorf“ von Dr. Franz 
Leitner (1999), kann in der Pfarrkanzlei und bei den Festveranstaltungen 
zum Jubiläumsjahr erworben werden.

Der mächtige Westturm mar-
kiert das Ausmaß, auf das die 
Kirche Anfang des 16. Jahrhun-
derts erweitert werden sollte. Bis 
zur Fertigstellung sollte der alte, 
schlankere Turm als Platzhalter 
stehenbleiben. Der Ausbau kam 
aber zum Stillstand, auch der neue 
Turm erreichte nur etwa die Hälfte 
der geplanten Höhe – dies wurde 
später durch die Dachkonstruktion 
ausgeglichen.



anlässlich des 1200 jährigen Bestehens  
der Kirche Maria Schöndorf

Zwischen den beiden Marienmonaten Mai und Oktober 
wollen wir uns mit mehreren Veranstaltungen kultureller 
und spiritueller Art in der Kirche Maria Schöndorf deren 
langjährige heilsame Bedeutung ins Gedächtnis rufen.

Dieser Feierzyklus beginnt mit einer festlichen 

MAIANDACHT 
mit Predigt und eucharistischem Segen

 am Mi 31. Mai, 19.00 Uhr.

Am 11. Juni, 19.00 Uhr 
begeben wir uns auf eine 

„MUSIKALISCHE ZEITREISE“. 
Anna Maria Pammer (Gesang), Klara Wincor (Cello) und 
Martina Schobersberger (Organetto) begleiten uns musi-
kalisch durch die lange Geschichte von Maria Schöndorf, 
die uns Dr. Ingrid Seebauer erläutern wird.

Maria Schöndorf lebt aber nicht nur aus der Geschichte. 
Mit der 

MESSE „GOTT IST UNSERE HOFFNUNG“,
komponiert vom Vöcklabrucker Musiker Stefan A.  
Scheicher (Lehrer an der Landesmusikschule Vöck-
labruck), feiern wir mit dem Komponisten und dem  
Kirchenchor Timelkam 

am So, 9. Juli, 9.00 Uhr 
einen hoffnungsvollen Gottesdienst.

Die Orgel in der Kirche Maria Schöndorf mit 28 Regis-
tern und 1580 Pfeifen stammt aus der Werkstatt des  
Bludenzer Orgelbauers Christoph Enzenhofer und wur-
de am 13. Juni 2010 eingeweiht. An diesem Instrument 
hat unser Organist Markus Neumüller vor 9 Jahren seine  
Liebe zur Orgel entdeckt. 

Am So 23. Juli, 19.00 Uhr 
werden er und seine Frau Regina – die beiden studieren 
an der Musikhochschule Hamburg - ein 

ORGELKONZERT 
geben und zeigen, was alles in diesem Instrument steckt.

Das Fest Mariä Himmelfahrt ist das Patrozinium unserer 
Wallfahrtskirche Maria Schöndorf. 

Am Di 15. August, 9.00 Uhr 
zelebriert Propst Johann Holzinger, Prälat des Chorher-
renstiftes St. Florian, den 

FESTGOTTESDIENST, 
musikalisch gestaltet  vom Kirchenchor Vöcklabruck. 

Seit Jahrhunderten bis heute vermittelt dieser Kir-
chenraum vielen Menschen Ruhe und Geborgenheit 
und lädt auch außerhalb der Gottesdienste zum Ge-
bet und zum stillen Verweilen ein. 

Der heutige Altarraum und das zweischiffige Lang-
haus der Kirche entstanden im 15. Jahrhundert. In 
dieser Zeit lebte der Komponist Johannes Ockeghem. 
Anna Maria Pammer (Gesang), Klara Wincor (Cello) 
und Francesca Piccioni (Viola) führen uns mit seiner

MISSA SINE NOMINE 
am So 17. September, 9.00 Uhr 

durch den Gottesdienst.

In den 1200 Jahren hat es für die ehemalige Pfarr-
kirche Maria Schöndorf Höhen und Tiefen gegeben, 
und auch die Kirche allgemein hat Krisen und Zeiten 
der Unruhe durchlebt. Immer war sie jedoch ein Ort 
der Hoffnung. 

Der FESTAKT mit Festvortrag
am Sa 30. September, 19.00 Uhr 

in der Kirche Maria Schöndorf steht unter diesem 
Zeichen. Den Festvortrag hält Prof. Dr.Dr. Paul M.  
Zulehner zum Thema: „Unsere Pfarrgemeinde – Hoff-
nung in einer taumelnden Welt?“

Mit dem großen ökumenischen 

ERNTEDANKFEST 
beschließen wir unseren Festzyklus. 

Am So 1. Oktober, 9.00 Uhr 
feiern wir den Gottesdienst in Maria Schöndorf, und 
nach dem anschließenden Festzug mit der evangeli-
schen Pfarrgemeinde lassen wir das Fest im Pfarrhof 
gemütlich ausklingen.

Ers t  d i e  mi t f e i e rnden  Menschen ,  
d i e  mi t  d em Herz en  dabe i  s ind ,  

machen eine Veranstaltung zu einem Fest ! 
Wir laden deshalb nicht nur zu allen Veran-
staltungen, sondern auch zur anschließenden  
Agape vor der Kirche herzlich ein, bei der auch 
der "Schöndorf Wein“ ausgeschenkt und zum 
Verkauf angeboten wird.

Festveranstaltungen



V O N  M A R G I T  H I R S C H

Ö ffnen Sie Ihr Herz und helfen Sie mit  
Ihrer Spende bei der Caritas-Haussammlung.
Dazu liegt diesem Pfarrblatt ein Erlagschein bei.

Weltweit sind mehr als 360 Millio-
nen Christen intensiver Verfolgung 
und Diskriminierung ausgesetzt. 
In den 50 Ländern des Weltverfol-
gungsindex gilt dies sogar in einem 
sehr hohen bis extremen Maß für 
312 Millionen der dort lebenden 
744 Millionen Christen. Sie wer-
den diffamiert, schikaniert, inhaf-
tiert, geschlagen, vertrieben und 
ermordet, weil sie sich zu Jesus 
Christus bekennen.

An den ersten 10 Plätzen stehen:

Nordkorea, Somalia, Jemen, Erit-
rea, Libyen, Nigeria, Pakistan, Iran, 
Afghanistan und Sudan.

Zwischen 1. Oktober 2021 und 30. 
September 2022 wurden 5.621 
Christen wegen ihres Glaubens 
ermordet, davon 5.014 allein in 
Nigeria. Die Dunkelziffer liegt mut-
maßlich deutlich höher.

Quelle: Open Doors

Schließen sie diese Men-
schen in ihr Gebet mit ein.

Danke!

J CARITAS HAUSSAMMLUNG

AUS DER PFARRVERWALTUNG

Mit Februar 2023 wurden an die 
Caritas Linz für die Dauer von drei 
Jahren ca. 80 m2 für 4-6 Büroar-
beitsplätze vermietet. Die Mitar-
beiter der Caritas betreuen von 
Vöcklabruck aus die umliegen-
den Pfarrcaritas Kindergärten in 
verwaltungstechnischer Hinsicht. 
Somit gibt es im Pfarrhof derzeit 
keinen Leerstand mehr. Alle ver-
fügbaren Flächen sind gut genützt.

Im Dezember 2022 wurde in  
tagelanger Arbeit die Orgel in der 
Dörflkirche von Orgelbaumeister 
Franz Böck aus Asten mit Unter-
stützung von Mesnerin Claudia 
Runge gewartet und gereinigt. 
Der Klang der Orgel ist wunderbar, 
eine Sanierung konnte damit hint-
angehalten werden.

Von vielen Seiten wurde das Anlie-
gen an die Pfarre herangetragen, 
die Empore in der Stadtpfarrkir-
che absturzsicher zu gestalten. Ein 
neues Geländer wurde von Firma 
Eicher aus Palmsdorf im Dezem-
ber 2022 angebracht. Der ÖNorm 
wurde damit entsprochen und die 
Absturzgefahr beseitigt.

Zur Revitalisierung des Pfarrhofes 
Vöcklabruck wurde das benötigte 
pastorale Raumprogramm von ei-
ner Arbeitsgruppe des PGR erar-
beitet und an das Stift St. Florian 
übermittelt. Nunmehr ist das Stift 
St. Florian am Zug, um die Mach-
barkeitsstudie in Auftrag zu geben.

Da aufgrund der Doppelnutzung 
des Pfarrsaales (Bewegungsraum 
Kindergarten/Veranstaltungsraum) 

Die aktuelle Situation 
verfolgter Christen 
V O N  V E R O N I K A  J U N G W I R T H

Informationsmaterial der Orga-
nisation Christen in Not liegt in  
unseren Kirchen auf.

Unterstützen Sie mit ihrer  
Unterschrift auch die aktuellen 
Petitionen und helfen Sie damit  
verfolgten Christen.



Nach Wochen harter Arbeit ha-
ben wir nun ein neues, gemüt-
liches Zuhause in den ehemali-
gen Beratungsräumen gefunden; 
wir haben 3x so viele aktive 
Leser*innen wie 2021 (fast die 
Hälfte der Entlehnungen entfällt 
auf Kinder!); die gute Zusam-
menarbeit mit den Kindergärten 
(regelmäßige Lesestunden) weckt 
das Interesse junger Familien an 
der Pfarrbücherei; auch die Ver-
anstaltungen des vergangenen 
Jahres („Heute ist Walpurgis-
nacht“, Sommer-Leseinitiativen, 
120-Jahr-Jubiläum …) haben re-
gen Zuspruch gefunden. Alles in 
allem blickt das 7-köpfige Büche-
reiteam sehr zufrieden auf die 
letzten Monate zurück.

Und natürlich wurden auch schon 
wieder neue Pläne geschmiedet: 

AUS DER PFARRBÜCHEREI Öffnungszeiten:
So 10:00 – 11:30

Do 18:00 – 19:00

Fr  10:00 – 11:30

an Feiertagen geschlossen

V O N  E L I S A B E T H  W Ü R Z L - B A L D I N G E R

Erfreuliches gibt es aus unserer 
Pfarrbücherei zu berichten:

Fr 17. März, 15:00 
Heilsame Bibelgeschichten für Kinder: 
 Wir lesen, malen und spielen Geschichten aus der Bibel  

 (etwa 5 – 10 Jahre)

Fr 21. April, 17:00 – 21:00

Lange Nacht der BibliOÖtheken
 Kinderprogramm 17:00 – 18:00: 

 Der abenteuerlichen Geschichte der Maus Lindbergh  
 lauschen und Flugobjekte basteln

AUS DER PFARRVERWALTUNG

die Tische im hinteren Bereich 
gestapelt wurden, war es für vie-
le Nutzer sehr beschwerlich, die 
Tische entsprechend aufzustellen 
und wieder wegzuräumen. Die 
Pfarre hat daher 6 mobile Tische 
angekauft. Diese sind sehr einfach 
in der Handhabung und machen es 
ohne Kraftaufwand möglich, die 
Tische im Pfarrsaal zu verwenden.

Hier können Sie sich für unseren Newsletter anmelden: 
https://pfarrrbuecherei-voecklabruck.bvoe.at

Sa 8. April 16:00  
Auferstehungsfeier für Kinder in der Dörflkirche

So 16. April 10:30

So 14. Mai 10:30

So 18. Juni 10:30

Stadtpfarrkirche Vöcklabruck

Mitmach-workshop 
mit Kisi-Altmünster

  Fr 2. Juni 18:00

  Maria Schöndorf

O -liche      Einladung
Margit Hirsch (Pfarrverwalterin)



Endlich wieder 
K inde r fa s ch ing , 
endlich wieder 
Kinderwünsche an 
den Bürgermeister 
übergeben: Gratis-
eis haben sich die 
Kinder gewünscht! 
Nie zuvor ha-
ben so viele Kin-
der und Familien, 
wie zum 60-Jahr- 
Jubiläum, daran 
t e i l g e n o m m e n .  
Die Faschingsmu-
sik der Bauern-

VON K ARL SCHAUMBERGER

KIRCHENCHOR Singst du gerne oder probierst du 
gerne etwas Neues aus? Dann bist 
du bei uns genau richtig. Wir, der 
Kirchenchor Vöcklabruck, proben 
immer montags um 19:00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Pfarre. Wir 
singen zu Ostern, Pfingsten und zu 
Weihnachten - wo du dabei sein 
magst, entscheidest du. Auch nur 
das Proben macht Spaß. Neue Stü-
cke kennen zu lernen. Werke aus 
über 5 Jahrhunderten. Und es ist 
erfrischend, gemeinsam zu mu-
sizieren. Egal, ob du schon lange 
nicht mehr gesungen hast, oder ob 
du nur sporadisch Zeit hast.

sing doch mit!

Komm vorbei  
und lerne uns kennen.

Wir freuen uns auf dich.
Bei Fragen an unseren Chorleiter 
Sebastian Aigner wenden.

Nummer: 0664/6458563

kapelle-Pilsbach hat wieder den 
Faschingszug angeführt, damit 
alle kleinen und großen Narren 
den Weg zur Faschingsrede am 
Stadtplatz und retour fanden. Ge-
stärkt durch Krapfen ging es dann 
zur Kinderunterhaltung. Danke an 
alle, die zum Gelingen immer wie-
der beitragen!

Wir konnten das neue Arbeitsjahr, 
mit zwei interessanten Vorträgen   
„Gott sei Dank“ ganz normal be-
ginnen! 

Im neuen Jahr besuchte uns ein 
Mitarbeiter des roten Kreuzes, der 
uns hilfreiche Tipps für den Alltag 
gab, nach einem unterhaltsamen 
Faschingsfrühstück  starteten wir 
mit einem Fastenimpuls in die ru-
higere Zeit.

Gründonnerstag 6.4.  
Verkauf selbst gebackener  

Osterlämmer vor und nach der 
Abendmahlfeier 

Fr 14. 4. 
Sr. Ida von den Franziskanerinnen 

stellt uns das Quartier 16 vor.

So 16.4. 
Pfarrcafe (genauere Infos folgen)

Fr 12. Mai
Thema noch offen

Fr 9. Juni
gemütliches Beisammensein vor 

der Sommerpause.

Wir freuen uns, wenn  
wieder viele unsere  

Veranstaltungen besuchen!

  60 JAHRE 
KOLPING-KINDERFASCHING

Fami l ien fes t
Mo 1. Mai 

mit Mittagessen vom Grill und 
Kinderprogramm im Kolpinghaus

Kolp ing-Maiandacht
Mi 10. Mai, 19:00

am Geispiel

KFB

KO L P I N G  T E R M I N E

VON V ERONIK A NAGL

Aktuel l

oDie Mitglieder des Kirchenchores mit ihrem Chorleiter Sebastian Aigner (5.v.l.)

Karl (Charly) Schaumberger hält seine Jubiläums- 
Faschingsrede beim Brunnen am Stadtplatz



STERNSINGEN

Egal ob ihr schon alte Jungschar-Hasen, oder neu dabei seid, 
auch heuer geht’s wieder aufs Jungscharlager. Und zwarvom 9.-15. Juli  auf die Jungscharalm in Losenstein.In diesen sechs Tagen ist von Rätsel lösen über verschie-

denste Gruppenspiele bis hin zum Filmschauen alles dabei. Genauere Infos bezüglich Thema, Teilnehmeranzahl und Anmeldung etc. folgen noch!

Wir freuen uns schon auf euch! Euer Jungscharleiter*innenteam

Jungschar lager 2023
VON AGN ES KOTHBAU ER

VON ANNA SCHABLINGER

Das Sternsingen war heuer schon 
wieder ein noch größerer Erfolg als 
im Vorjahr und das freut uns riesig!

Eine engagierte leitende Pfarr-
seelsorgerin namens Babsi, drei 
höchst motivierte Organisatorin-
nen, Magda, Viki und Marlene, 
dreißig fleißige Köchinnen und Kö-
che, 24 verantwortungsbewusste 
Gruppenleiter*innen unterwegs 

Spaß haben
 und Gutes tun

Kurzfassung: 

1 - 3 - 30 - 24+63       30001!

Am 24.März gibt es einen Work-
shop zum Tischtennisschläger 
bauen. Eingeladen sind Jugend-
liche ab 13 Jahren. Start ist um 
15:00 im Jugendzentrum youX.  
Nähere Infos gibt es bei Andreas 
Eder unter 0676/ 87765533.

Bei uns im youX können sich die 
Jugendlichen jederzeit ein gratis 
Gericht zubereiten. Wir bekom-
men wöchentlich eine Lebensmit-
telspende, wovon sich die Jugend-
lichen mit unserer Unterstützung 

mit unglaublichen 63 ehrgeizigen 
Kindern machten gemeinsam ein 
rekordverdächtiges Sammelergeb-
nis von über 32.000€ möglich!

Es macht uns so stolz, dass wir mit 
Hilfe aller Vöcklabrucker*innen 
einen kleinen aber bedeutenden 
Teil zur Unterstützung von benach-
teiligten Menschen in der ganzen 
Welt beitragen dürfen und können.

kochen können, was sie möchten.  
Die beliebtesten Gerichte sind 
Nudeln mit Tomatensoße, Potato-
Wedges, Bananenmilch, …

Im April starten wir eine Flurreini-
gungs-Aktion am OKH-Gelände. 
Wer dabei ist, bekommt von uns 
eine Pizza spendiert.

In den Sommerferien bieten wir 
heuer von 01.08.- 12.08.2023 vor-
mittags ein Ferienprogramm für 
8-14 jährige an! Die Anmeldung 
läuft über die Kinderfreunde. 

Vier der 63 engagierten, ausdauern-
den Sternsinger*innen

Die Sternsinger am Weg zur Stadtpfarrkirche

Im YouX kochen Jugendliche selbst

Bei der Sternsinger*innenjause wur-
den die Süßigkeiten verteilt, es wird 
gespielt und natürlich gejausnet



So 25. Juni ab 17:30

Ein Wanderkonzert mit jeweils  
15 Minuten Musik führt uns  
durch die bunte Orgellandschaft 
Vöcklabrucks.

17:30 Dörflkirche 

18:00 Stadtpfarrkirche 

18:45 Maria Schöndorf 

19:30 Evangelische Kirche 
 danach  
 gemütlicher Ausklang

 r  o  a  s r  o  a  s
ro elo

Vöcklabrucker

Gemeinsam machen sich auch heuer 
wieder Christinnen und Christen mit 
allen Interessierten in Vöcklabruck auf 
den Weg, die Lange Nacht der Kirchen 
als Weggefährten zu erleben. Gemein-
sam ziehen wir von Ort zu Ort. Die ge-
planten Stationen sind:

18.00 Maria Schöndorf: 
 Mitmach-Workshop für Kinder  
 mit KISI-Altmünster

19.00  Neuapostolische Kirche

20.00  Katholischer Pfarrhof 
 mit Agape, Gospels und Spiri  
 tuals; Holzbläser Trio MIO

21.00 Evang. Friedenskirche

NÄHERE INFOS ENTNEHMEN SIE 
BITTE DEN PLAKATEN.

geh‘ma auf‘d Roas!

An den vier Orgeln spielen 
Schüler*innen der Landesmusik-
schule und  die Vöcklabrucker  
Organist*innen.

Orgelroas, Friedensroas, Lange Nacht der Kirchen - drei 
gute Gründe, sich gemeinsam auf den Weg zu machen.

Veranstalter: 

LMS Vöcklabruck, Katholische und 
Evangelische Pfarrgemeinde

EINTRITT FREI

Grafik und Logo zur Orgelroas: 
Christoph Müller



Mi 03.05. Kapelle am Altmannsberg 

Fr 05.05. Dorfbrunnen Dürnau (Goldhauben) 

Mi 10.05. Kolping-Maiandacht am Geispiel

Fr 12.05. Hamischgatterl 

Mi 17.05. Bittprozession von Unter- nach 
Oberpilsbach

Fr 19.05. Pfarrerwaldkapelle 

Mi 24.05. Kapelle in Kirchstetten 

Fr 26.05. Gerichtsbergkapelle

Mi 31.05. Maria Schöndorf - mit Predigt und 
eucharistischem Segen

MAIANDACHTEN 2023
Beginn: 19.00 Uhr

CHRONIK

TAUFE:

BEGRÄBNISSE:

18.11. Aiterwegmair Theresia Sr. M. Thoma,  
Salzburger Straße

22.11. Fischthaller Anton, Attnang-Puchheim

10.12. Reiter Johanna, Salzburger Straße

21.12. Petak Katharina, H. Hatschek-Straße

23.12. Solymosi Roland, Dürnauer Straße

28.12. Pils Maria, Am Pfarrerfeld

29.12. Ratzinger Helmut Johann, Freileiten

30.12. Habenschuß Roland Josef, H. Löns-Straße

KONTAKT

PFARRAMT
Bürozeiten: Di - Fr 8:00 - 11:00 Uhr
zusätzlich Di 14:00 - 16:30 Uhr

Pfarrhofgries 1, 4840 Vöcklabruck

Kontakt: Telefon 07672 72608
pfarre.voecklabruck@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/voecklabruck

Pfarrbücherei:
www.biblioweb.at/voecklabruck 

Missionsrunde:
Di 13:00 - 17:00 Uhr

2022

2023

Stadtpfarrkirche:  Mi 8:00 Uhr Messe, So 10:30 Uhr Messe oder WGF

Maria Schöndorf:  So 9:00 Uhr Messe oder WGF (Wortgottesfeier)

Dörflkirche:  Fr 8:00 Uhr Messe, Sa 19:00 Uhr Vorabendmesse

04.01. Schedlberger Johann Engelbert, Regau

10.01. Jandl Theresia (Don Bosco Schwester),  
Linzer Straße

12.01. Meingast Anna Maria Sr.M. Theresia,  
Salzburger Straße

17.01. Strasser Franz, Telefunkenstraße

20.01. Eidenberger Herbert, Dörflstraße 

27.01. Tadic Ana, Attnang-Puchheim

03.02. Prohaska Anna Katharina, Volkssiedlung

10.02. Dr. Göbl Friederike, Innsbruck

10.02. Mag. Pixner Anton, Gmundner Straße

AUGUST
HEILSAME BIBLISCHE 
GESCHICHTEN FÜR ERWACHSENE
Do 23. März, 18:30 Uhr

Katholischer Pfarrsaal

FRIEDENSROAS
Fr 24. März, 17:00 Uhr

Treffpunkt: Neuapostolische Kirche

MÖGLICHKEIT ZUR  
OSTERBEICHTE
Sa 25. März 

18:15-18:45 
während des Rosenkranzes
Dörflkirche

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Mo 27. März, 19:00 Uhr 

Evangelische Friedenskirche

ABEND DER BARMHERZIGKEIT
Do 30. März, 19:00 Uhr 

Stadtpfarrkirche

MÄRZ

FRAUENMESSE und Vortrag
Fr 14. April, 8:00 Uhr

Dörflkirche

FAMILIENGOTTESDIENST
So 16. April, 10:30 Uhr

Stadtpfarrkirche

ERSTKOMMUNION-
VS Stadtschule
So 30. April, 10:30 Uhr

Stadtpfarrkirche

APRIL

Moritz 
Pohn

Oberbleichfleck

22.11.22
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MAI

SEPTEMBER

JULI

JUNI
AUGUST

Information: Der Terminüberblick gibt den Stand 
zum Zeitpunkt der Drucklegung bekannt. Ter-
minänderungen und Satzfehler vorbehalten. 
Bitte beachten Sie die Informationen in den 
Verlautbarungen und auf unserer Homepage.

ERSTKOMMUNION
Bildungscampus         Pestalozzischule
So 7. Mai, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf

FRAUENMESSE und Vortrag
Fr 12. Mai, 8:00 Uhr

Dörflkirche

FAMILIENGOTTESDIENST
So 14. Mai, 10:30 Uhr 

Stadtpfarrkirche

BITTPROZESSION
von Unter- nach Oberpilsbach
Mi 17. Mai, 19:00 Uhr 

CHRISTI HIMMELFAHRT
Do 18. Mai, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf (Wortgottesfeier)
Kein Gottesdienst  
in der Stadtpfarrkirche!

PFINGSTSONNTAG 
So 28. Mai
9:00 Uhr Messe Maria Schöndorf
10:30 Uhr Messe Stadtpfarrkirche

PFINGSTMONTAG
Mo 29.Mai
FIRMUNG
9:30 Uhr Maria Schöndorf

mit Bischofsvikar Dr. Adolf Trawöger
Kein Gottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche!

PA L M W E I H E
Sa 1. April, 19:00 Uhr

Messe mit Palmweihe, Dörflkirche

PA L M S O N N TA G
So 2. April 
9:00 Uhr Palmweihe beim Mutterhaus, 

Prozession zur Stadtpfarrkirche mit 
anschließender Messe

14:30 Uhr Kreuzweg über Mariannen-
höhe, gem. Kreuzweg des Seelsor-
geraumes - Treffpunkt Parkplatz vor 
der Basilika Puchheim

G R Ü N D O N N E R S TA G
Do 6. April
15:00 Uhr Seniorenheim Pfarrerfeld, 

Abendmahlmesse 

19:00 Uhr Stadtpfarrkirche 
Abendmahlmesse  
(mit Kirchenchor), anschließend 
Ölbergandacht vor der Kirche

Vor und nach der Messe bieten die KFB-
Frauen selbstgebackene Osterlämmer an.

K A R F R E I TA G
Fr 7. April
15:00 Uhr Seniorenheim Pfarrerfeld

19:00 Uhr Maria Schöndorf  
(mit Kirchenchor)

K A R S A M S TA G
Sa 8. April
15:00 Uhr Seniorenheim am Pfarrer-

feld, Auferstehungsfeier

16:00 Uhr Kinderauferstehungsfeier 
in der Dörflkirche, im Anschluss 
Eiersuche

20:00 Uhr Auferstehungsfeier in der 
Stadtpfarrkirche 

O S T E R S O N N TA G
So 9. April
09:00 Uhr Maria Schöndorf  

(Wortgottesfeier)

10:30 Uhr Stadtpfarrkirche  
(Hochamt mit Kirchenchor)

O S T E R M O N TA G
Mo 10. April
7:00 Uhr Emmausgang 

nach „Schacha“ mit anschlie-
ßender Feier bei der Emmauska-
pelle - Treffpunkt Hoferparkplatz 
Himmelreichkreuzung

9:00 Uhr Wortgottesfeier in Maria 
Schöndorf

Kein Gottesdienst  
in der Stadtpfarrkirche!

OSTERLITURGIEN

ULRICHSFEST UND  
TRACHTENSONNTAG
So 2. Juli, 9:30 Uhr

Messe zum Ulrichs-Patrozinium 
in der Stadtpfarrkirche
Fest der Goldhauben

Keine Messe in Maria Schöndorf!

GOTTESDIENST im Rahmen  
des Jubiläumsjahres 1200 Jahre  
Maria Schöndorf
Messe „Gott ist meine Hoffnung“ 
von Stefan A. Scheicher  
(Kirchenchor Timelkam)
So 9. Juli, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf
anschließend Agape vor der Kirche

ORGELKONZERT im Rahmen  
des Jubiläumsjahres 1200 Jahre  
Maria Schöndorf
Mit Markus und Regina Neumüller 
So 23. Juli, 19:00 Uhr

Maria Schöndorf
anschließend Agape vor der Kirche

LANGE NACHT DER KIRCHEN
Fr 2. Juni
bitte beachten Sie die Informationen 
auf der Homepage, im Pfarre-Aktuell 
und in den Programmheften

ERSTKOMMUNION
Franziskus VS 
So 4. Juni, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf

FRONLEICHNAM
Do 8. Juni, 9:00 Uhr

Messe im Innenhof des Pfarrhofes, 
anschließend Prozession und Ab-
schluss in der Stadtpfarrkirche
bei Schlechtwetter Stadtpfarrkirche

FRAUENMESSE  
und gemütliches Beisammensein
Fr 9. Juni, 8:00 Uhr

Dörflkirche

KONZERT im Rahmen  
des Jubiläumsjahres 1200 Jahre  
Maria Schöndorf
 „MUSIKALISCHE ZEITREISE“
So 11. Juni, 19:00 Uhr

Maria Schöndorf, anschließend 
Agape vor der Kirche

FESTGOTTESDIENST zum  
Patrozinium der Kirche Maria 
Schöndorf „Maria Himmelfahrt“ 
      mit Kirchenchor
Di 15. August 9:00 Uhr

Maria Schöndorf
mit Prälat Johann Holzinger
Kräutersegnung (Goldhaubengr.)
anschließend Agape vor der Kirche

MISSA SINE NOMINE 
      Renaissance-Messe
So 17. September, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf, anschließend 
Agape vor der Kirche

FESTAKT 
„1200 Jahre Maria Schöndorf“ 
mit Vortrag  
von Prof. Dr. Dr. Paul M. Zulehner
Sa 30. September, 19:00 Uhr

Maria Schöndorf

Erntedankfest
So 1. Oktober, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf

anschließend Festzug mit der 
evangelischen Pfarrgemeinde und 
gemütlicher Ausklang im Pfarrhof

FEST DER EHEJUBILÄEN
So 18. Juni, 9:00 Uhr

Maria Schöndorf

FAMILIENGOTTESDIENST
So 18. Juni, 10:30 Uhr

Stadtpfarrkirche


